
01.07.11 
SV Warsingsfehn und Blau-Weiß Borssum waren die stärksten Teams 
Leichtathletik: Ostfrieslandmeisterschaft im Dreikampf in Moorhusen  
Wie in den vergangenen Jahren wurden auch diesmal die Dreikampf-Meisterschaften der Schülerinnen und Schüler D 
(Jahrgänge 2002 und jünger) der Leichtathletik-Region Ostfriesland von Fortuna 70 Wirdum ausgerichtet. Bei guten 
Wetterbedingungen kämpften am Freitag 65 Kinder aus neun Vereinen auf der Schulsportanlage in Moorhusen um Punkte im 
50m-Lauf, im Weitsprung und beim Ballwurf. Die zahlreichen Eltern und Betreuer unterstützten tatkräftig die gut 
organisierte Veranstaltung, so dass sie pünktlich vor den einsetzenden Regenschauern beendet werden konnte.Die 
Vorjahressiegerin Jette de Vries von Blau-Weiß Borssum wiederholte ihren Erfolg und gewann die Mädchenklasse W 9. 
Besonders beeindruckte Jette mit einem weiten Sprung von 3,57m. Zweite wurde Carmen Cordes von der LG Uplengen vor 
Jeanette Seewald (BW Borssum). Bei den Schülerinnen W 8 siegte mit den besten Lauf- und Wurfleistungen Femke Wilberts 
vom TV Norden. Dahinter folgten Neele Janssen (MTV Aurich) und Leonie Eilers (TV Norden).Ostfrieslandmeister bei den 
Jungen M 9 wurde Till Rose (Germania Leer), der in allen drei Disziplinen das Feld anführte. Mit deutlichem Vorsprung 
verwies er Bente Siemers (BW Borssum) und Luca Seeberg (Fortuna Wirdum) auf die Plätze zwei und drei. Etwas knapper 
ging es bei den jüngsten Schülern der Altersklasse M 8 zu. Hier gab es einen Doppelsieg für den SV Warsingsfehn. Mattis 
Luikenga siegte vor seinem Vereinskameraden Malik Grensemann und Jannik Boomfalk von Fortuna Wirdum.So ging bei 
den Jungen auch der Mannschaftstitel an das Team des SV Warsingsfehn. Zweiter wurde Blau-Weiß Borssum vor den 
Jungen des TV Norden. Bei den Mädchen hatte dagegen Blau-Weiß Borssum die Nase vorn. Sie siegten in der Teamwertung 
vor den Mädchen des Ausrichters Fortuna Wirdum und dem TSV Friesenstolz Riepe. 
 
26.08.11 
Vorjahressieger wiederholten ihre Erfolge 
 
Leichtathletik: Kreismeisterschaft im Dreikampf in M oorhusen  
 
Glück mit dem Wetter hatten die Teilnehmer bei den Leichtathletik-Kreismeisterschaften der D-Schüler in Moorhusen. 
Während am frühen Freitagnachmittag noch ein heftiges Unwetter über der Schulsportanlage niederging, schien pünktlich 
zum Veranstaltungsbeginn die Sonne. So konnten die Veranstalter von Fortuna Wirdum bei bestem Leichtathletikwetter die 
jungen Aktiven aus den Vereinen TV Norden, TSV Friesenstolz Riepe, MTV Aurich und Fortuna Wirdum begrüßen. 
35 Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2002 und jünger kämpften in den Disziplinen 50 m-Lauf, Ballwurf und Weitsprung 
um Punkte für den Meistertitel im Dreikampf. 
Dabei gelang es Fenja Popp und Sven Rötgert, beide TSV Friesenstolz Riepe, ihre Vorjahreserfolge in der nächst höheren 
Altersklasse zu wiederholen. Fenja Popp siegte bei den Mädchen W 9 vor Jelka Lohre (TV Norden) und Lena Wittler (MTV 
Aurich). Bei den Jungen M 9 führte Sven Rötgert wie im Vorjahr das Feld vor Piet Bruns (TV Norden) und Luca Seeberg 
(Fortuna Wirdum) an. Rötgert dominierte in allen drei Disziplinen, wobei seine Wurfleistung von 34 m die mit weitem 
Abstand beste war. 
Im mit 15 Teilnehmerinnen zahlenmäßig größten Feld, der Altersklasse W 8 und jünger, fiel die Entscheidung wesentlich 
knapper aus. Aufgrund der besten Weitsprungleistung gewann Femke Wilberts vom TV Norden. Zweite wurde Mia Siemers 
(TSV Riepe), dritte Amke Dirks vom Gastgeber Fortuna Wirdum. Bei den Jungen M 8 und jünger gewann der Wirdumer 
Jannik Boomfalk deutlich vor Erik Ehmen (TV Norden) und Wilke Mennenga (TSV Riepe). 
Die beiden Mannschaftsmeistertitel gingen sowohl bei den Mädchen als auch bei den Jungen an den TV Norden. 
 
30.08.11 
Gute Resonanz beim Läufertag in Moorhusen 
 
Beim jährlich im Spätsommer stattfindenden Läufertag von Fortuna Wirdum überprüften am vergangenen Dienstag 
zahlreiche Athleten der unterschiedlichen Altersklassen ihre Form und konnten einige persönliche Bestleistungen erzielen. 
Bei fast optimalem Laufwetter – nur der böige Wind auf der Gegengeraden störte etwas – begannen die Wettbewerbe mit den 
Läufen der einzelnen Schülerklassen. Imke Kramer (Altersklasse W 10) vom TV Norden lief ein sehr schnelles Rennen und 
blieb im 50 m-Sprint mit 7,5 sec deutlich unter der 8-Sekunden-Marke. Auch die 13-jährige Jule Endrulat von Fortuna 
Wirdum wusste auf der 300 m-Distanz mit einer sehr guten Zeit von 48,4 sec. zu überzeugen. 
Bei den Langläufen der Kinder auf der 800 m-Strecke machten besonders die D-Schülerinnen auf sich aufmerksam. Die 
frisch gebackene Kreismeisterin über 5 km, Fenna Lübbers von Fortuna Wirdum (Jahrgang 2002), siegte klar in 3:13,8 min 
vor der ein Jahr jüngeren Neele Janssen (MTV Aurich), die auch nur 3:22,0 min benötigte. Dritte wurde in diesem schnellen 
Lauf Lea Peters (Fortuna Wirdum) in ebenfalls sehr guten 3:25,5 min. 
Aber auch die Norder A-Schülerinnen machten mit starken Laufleistungen auf sich aufmerksam. Lea Ocken lief die 800 m in 
2:47,2 min, dicht gefolgt von Nele Petersen (2:47,5) und deren Schwester Memke (2:48,4) 
Bei den Jungen unterstrich einmal mehr Lutz Bohlken (Fortuna Wirdum) seine konstant gute Form. Für die 50 m brauchte er 
nur 8,1 sec, die 1000 m absolvierte er in der Zeit von 3:51,3 min. 
Ein paar ganz junge Athleten waren ebenfalls am Start. Bisher hatten sie fast ausschließlich an Bambini-Läufen 
teilgenommen; nun wagten sich der sechsjährige Jendrik Lübbers und die fünfjährigen Enno Dirks und Joona Uhlenkamp, 
alle Fortuna Wirdum, erstmals auf die Bahn. War der 50 m-Lauf für die drei zunächst ein guter Auftakt, so gingen sie später 
zwar mit Respekt, aber mit ausreichender Ausdauer auf die 1000 m-Strecke. Ohne sich zu verausgaben kamen alle drei 
Jungen locker ins Ziel und erzielten angesichts ihres Alters sehr gute Zeiten.  
Bei den abschließenden Läufen der Jugendlichen und Erwachsenen gab es neben spannenden Rennen ebenfalls gute 
Leistungen zu sehen. Im 3000 m-Lauf siegte Renke Redelfs (MTV Wittmund), Jahrgang 1993, sehr deutlich in 9:51,8 min. 
Dahinter lief Carsten Diekmann in 10:54,7 min ins Ziel, knapp gefolgt von Reinhard Ludwig (beide LG Ostfriesland) in 
10:55,4 min. 

 


